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feranten und Produzenten machten 
die Entwicklung überhaupt erst 
möglich. Ein besonders wichtiges 
Partnerunternehmen für uns war 
und ist die EPEA Switzerland unter 
Geschäftsführer Albin Kälin, wel-
ches auch die Zertifizierungen für 
uns durchführt. 2018 brachten wir 
dann die ersten ‚Cradle to Cradle 

VN SERIE. Innovative Ansätze zur Nachhaltigkeit

So funktioniert „Cradle to Cradle“
BREGENZ Seit rund zehn Jahren legt 
der Bregenzer Skinwear-Hersteller 
einen starken Fokus auf die Ent-
wicklung kreislauffähiger Produkte, 
und das trägt Früchte: Wolford ist 
das bislang einzige Unternehmen in 
der Textilbranche, das für die Ent-
wicklung umweltneutraler Produk-
te von „Cradle to Cradle“ (C2C) mit 
Gold sowohl für den technischen 
als auch den biologischen Kreislauf 
zertifiziert wurde sowie der erste 
Strumpfhersteller weltweit mit dem 
Textilsiegel „bluesign® Systempart-
ner“, das die nachhaltige Herstel-
lung von Textilien besonders in 
Hinblick auf eingesetzte Chemika-
lien berücksichtigt.

Geschlossene Materialzyklen

Andreas Röhrich, Global Director 
R&D and Sustainability bei Wol-
ford, hat die Entwicklung von nach-
haltigen Produkten von Beginn an 
vorangetrieben: „Unser Augenmerk 
lag schon immer auf der Qualität 
und Haltbarkeit unserer Produkte. 
Im Zuge unserer Forschungstätig-
keit sind wir auf ‚Cradle to Cradle‘ 
– auf Deutsch ‚von der Wiege bis 
zur Wiege‘ – gestoßen. Darunter 
versteht man kreislauffähiges Wirt-
schaften mit dem Ziel, Produkte als 
Rohstoffe in den Kreislauf rückzu-
führen und Müll langfristig kom-
plett zu vermeiden.“ Initiiert wurde 
das Projekt im Rahmen eines Tref-
fens der Lustenauer Smart-Textiles 
Plattform. In einem Konsortium aus 
13 Unternehmen und Forschungs-
einrichtungen hat Wolford infolge-
dessen die Entwicklung biologisch 
abbaubarer Produkte, die keinerlei 
negativen Einfluss auf Körper oder 
Umwelt haben, intensiv vorange-
trieben. „Die gute Zusammenar-
beit sowie die kurzen Wege zu Lie-

Wie Wolford zu 100 % kreislauffähige und biologisch kompostierbare Produkte herstellt.

Bei Wolford sollen bis 2025 50 Prozent der Produkte kreislauffähig – also biologisch 

abbaubar oder technologisch wiederverwertbar – produziert werden.  WOLFORD

certified‘-Leggings auf den Markt“, 
so Röhrich über die Anfänge. Mitt-
lerweile umfasst das C2C-Sorti-
ment mehr als 30 Gold-zertifizierte 
Produkte aus der „Aurora“-Linie 
aus verschiedensten Materialien, 
Farben und Mustern.

Uneingeschränkte Qualität

C2C ist ein holistischer Ansatz und 
berücksichtigt die Faktoren Ma-
terialgesundheit für Mensch und 
Umwelt, Kreislauffähigkeit von 
Produkten, Klimaschutz durch Ver-
wendung erneuerbarer Energien in 
der Produktion, sauberes Abwasser 
ohne toxische Stoffe und Einhaltung 
sozialer Standards. Wolfords C2C-
Produke bestehen aus wiederver-
wertbaren, erneuerbaren Materia-
len und verwenden biologische und 
technische Verfahren für einen ge-
schlossenen Produktionskreislauf. 
„Dabei war es uns wichtig, unsere 
einzigartige Produktqualität bei-
zubehalten. Bei unserer C2C-Linie 
handelt es sich um hochmoderne, 

elastische Produkte mit optimalem 
Tragekomfort“, erläutert Röhrich. 
Diese bestehen aus einer Kombi-
nation aus einer im Rahmen nach-
haltiger Forstwirtschaft gewonne-
nen Modalfaser und einem speziell 
entwickelten, biologisch abbauba-
ren Elasthan. „Die Umstellung auf 
C2C-Standards und die Zertifizie-
rung waren äußerst aufwendig. Auf 
Basis des bislang Erreichten, sprich 
der zertifizierten Materialien, Che-
mikalien, Farbstoffe und sonstigen 
Hilfsmittel können wir gut aufbau-
en und rascher neue C2C-Produkte 
entwickeln. Der C2C-Fokus ist auch 
der Beweggrund, warum viele De-
signer auf Wolford zukommen und 
gemeinsame Kollaborationen ein-
gehen, wie beispielsweise Adidas 
und Stella McCartney.“

Ambitionierte Ziele

Neben C2C und dem starken Fo-
kus auf Produktnachhaltigkeit setzt 
Wolford weitere Schritte in Sachen 
Umweltschutz: Eine Verringerung 
des CO2-Fußabdrucks, eine Re-
duktion der Färbedauer und -tem-
peratur oder eine Verkürzung der 
time-to-market zur Vermeidung 
von Überproduktion sind nur ei-
nige der Themen, an denen das 
Nachhaltigkeitsteam arbeitet. Röh-
rich ist überzeugt: „Auch zukünftig 
wird der Trend weiter in Richtung 
Nachhaltigkeit gehen. Unser Ziel ist 
es, bis 2025 50 Prozent unserer Pro-
dukte kreislauffähig – also entweder 
biologisch abbaubar oder technolo-
gisch wiederverwertbar – zu pro-
duzieren. Wir sind auf gutem Weg, 
dieses Ziel auch zu erreichen.“

PODCAST
Andreas Röhrich im Podcast 

http://VN.AT/sulNYw

juergen.rupp@raiba.at, Jürgen 
Rupp, CFP, Finanz-/Kapitalmärk-

te, Raiffeisenlandesbank Vorarl-

berg, http://www.schauplatzboerse.at 

Big Tech unter Druck

BREGENZ In den 
USA ist die Be-
richtssaison der 
Unternehmen voll 
im Gange. Annä-
hernd die Hälfte 
aller Konzerne aus 

dem Leitindex S&P 500 infor-
mierte diese Woche über den 
Geschäftsgang im dritten Quartal. 
Mit Microsoft, Amazon, Apple, 
Meta Platforms (Facebook) und 
dem Google-Mutterkonzern 
Alphabet haben auch die Tech-Su-
perschwergewichte ihre Ergebnisse 
präsentiert. Die hohe Inflation, 
ein starker Dollar und die sich 
abzeichnende Rezession setzten 
den Konzernen zu. Daher konnten 
sie die Gewinnerwartungen der 
Anleger nicht ausreichend erfüllen. 
An den Börsen stürzten die Aktien 
der „Big Tech“ teils massiv ab. 
Einzig Apple konnte sich mit den 
Rekordzahlen gut halten und trotz-
te vor allem dank der Stärke beim 
iPhone der Konsumzurückhal-
tung. Unternehmen wie Alphabet 
und Meta Platforms, die ihr Geld 
überwiegend mit Onlinewerbung 
verdienen, haben derzeit keinen 
einfachen Stand. Ihre Geschäfte 
sind teils zyklisch, weshalb sich die 
nachlassende Dynamik in der Wirt-
schaft schon einige Zeit bemerkbar 
macht. Das Profil von Microsoft ist 
im Vergleich wesentlich defensiver. 
Doch hier machte der schwache 
PC-Markt zu schaffen.

Die „Big Tech“ sind trotz teils 
verfehlter Erwartungen weiter 
hochprofitabel und mit Wachstum-
spotenzial ausgestattet. Die Aktien 
der Tech-Titanen haben im Jahres-
verlauf rund 30 Prozent korrigiert. 
Allmählich werden die Bewertun-
gen wieder verlockend attraktiv.

BÖRSENKOMMENTAR 

Jürgen Rupp

Twitter-Übernahme fix: 
Elon Musk will selbst Chef sein

SAN FRANCISCO Jetzt ist es offiziell: 
Elon Musk hat den rund 44 Milliar-
den Dollar teuren Kauf des Kurz-
nachrichtendienstes Twitter abge-
schlossen. Allerdings hat seine Ära 
laut Berichten mit Entlassungen in 
der Chefetage begonnen. So seien 
etwa der bisherige Firmenchef Pa-
rag Agrawal und Finanzchef Ned 
Segal gefeuert worden. Nach Infor-
mationen von Bloomberg will Musk 
zunächst selbst den Chefposten 
übernehmen.

Musk ist bereits Chef beim Elek-
troauto-Hersteller Tesla und der 

Weltraumfirma SpaceX. Zudem 
führt er das Tunnelbau-Unterneh-
men Boring Company und die For-
schungsfirma Neuralink.

Den Abschluss der Twitter-
Übernahme deutete Elon Musk in 
seiner üblichen Manier mit einem 
kryptischen Tweet an: „Der Vogel 
ist befreit.“ Er hatte stets betont, 
die Plattform von aus seiner Sicht 
zu starken Einschränkungen der 
 Meinungsfreiheit zu befreien. Kriti-
ker befürchten, dass er damit Hass-
rede und Hetze Vorschub leisten 
könnte.

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)

Amundi Austria
Amundi Austria St. A 67.26 66.55 91.36 61.95
Amundi Austria St. T 91.78 90.80 124.29 84.53
Amundi Bond Strategy A - 72.42 80.58 69.21
Amundi Bond Strategy T - 221.41 239.90 211.58
Amundi CEE Bond A 6.17 6.14 7.98 6.08
Amundi CEE Bond T 17.01 16.91 21.20 16.74
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus A 83.56 83.28 101.09 81.65
Amundi KI ausgew. A 65.61 65.29 79.50 64.37
Amundi KI ausgew. T 85.18 84.77 102.20 83.57
Amundi KI trad. A 6.93 6.89 8.26 6.81
Amundi KI trad. T 12.54 12.47 14.84 12.31
Amundi Ethik Fonds A 5.66 5.62 6.55 5.52
Amundi Ethik Fonds T 10.17 10.10 11.69 9.92
Amundi Euro Rent A 80.03 79.46 96.42 78.53
Amundi Euro Rent T 125.46 124.56 149.96 123.11
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 7.34 7.29 8.57 7.17
Amundi Global Stock A 15.52 15.47 23.30 14.16
Amundi Protect Inv. Eur. T 88.30 88.20 95.57 87.55
Amundi SelectEur.St A 110.67 109.94 135.28 100.37
Amundi SelectEur.St T 166.30 165.21 201.20 150.82

BTV
Best of 3 Banken-Fonds 12.26 12.16 14.09 12.06
3 Banken Dividend Champ. 11.12 11.08 12.51 10.53
3 Banken Portfolio-Mix 4.42 4.39 5.19 4.33
3 Banken Europa Stock-Mix 8.63 8.64 11.20 7.93
3 Banken Vermögens-Mix 98.96 98.46 117.39 96.85
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 14.76 14.71 17.74 14.42
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 18.46 18.49 23.14 17.74
3 Banken Vermögens-Mix 98.96 98.46 117.39 96.85
3 Banken Amerika Stock-Mix 26.51 26.48 37.71 24.54

Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 121.00 119.89 146.50 117.60
Raiffeisen-Global-Rent (t) 83.35 82.41 93.24 82.16
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 151.72 150.75 174.80 149.46
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 105.56 104.98 118.78 104.98
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 132.02 131.31 152.31 130.23
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 202.83 200.60 287.04 200.25

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 161.35 160.54 185.31 158.73
Raiffeisen-Nachhaltigk.Aktien 192.18 191.64 236.32 182.75
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 119.95 119.32 140.03 116.68
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 206.36 207.70 260.52 190.66

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 43.11 42.89 124.81 40.30
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 211.35
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 257.81 254.88 354.20 241.12
ESPA Select Med (t) 175.42 174.37 204.27 172.89
PizBuin Global (t) 172.40 172.64 211.44 168.32
ESPA Select Bond (t) 142.59 141.51 165.50 141.12
ESPA Bond Combirent (t) 27.01 26.72 32.44 26.13
ESPA Portfolio Target (t) - n.a. 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 147.02 145.59 190.32 136.28

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value 204.32 206.75 273.88 198.43
ACATIS Value und Dividende 157.24 157.87 185.54 154.25
Hypo Multi Asset Global (A) 120.44 119.69 141.13 117.97
Hypo Multi Asset Global (T) 121.11 120.35 141.90 118.62
Hypo Aktien Value Mom. (T) 105.81 106.65 121.11 100.95
Hypo Aktien Value Mom. (A) 96.40 97.17 110.61 91.97
Hypo Weltportfolio Aktien 113.10 112.18 137.62 108.43
Hypo Ausgewogen (T) 105.52 104.74 122.00 102.92
Hypo Ausgewogen (A) 88.86 88.20 102.73 86.67
Hypo Zinsertrag Global (A) 53.18 52.72 60.61 52.37
Hypo Dynamik Wertsicherung 160.19 159.90 180.13 159.36
Hypo Global Balanced (A) 96.42 95.95 105.62 94.95
Hypo Mündel Fonds (A) 7.75 7.66 9.10 7.56

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 190.60 190.64 217.50 175.64
Uni Asia Pacific 124.40 122.59 168.58 122.21
Uni Europa 2342.05 2347.51 3100.86 2208.96
Uni Marktführer 69.92 69.95 78.98 66.33
Uni Rak Nachhaltig 86.41 86.31 105.64 84.11
KCD Union Nachh. Renten 45.24 44.85 54.43 44.22
PrivatFonds kontrolliert 119.85 119.41 140.34 117.62
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 55.12 54.71 65.74 37.61
VB Vorarlberg Premium Selection 144.24 144.30 171.87 138.52

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 15.61 15.62 18.57 15.03
BAWAG Stock (t) - n.a. 18.78 15.88

Aktienindizes 28. 10   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1475.27 1454.86
Wien ATX 2932.56 2887.32
Nasdaq 10988.11 10792.67
S&P 500 3868.15 3807.30

NY Dow Jones 32627.16 32033.28
Frankfurt DAX 13243.33 13211.23
Frankfurt TecDAX 2849.64 2845.92
Eurostoxx 50 3611.65 3604.51
Zürich SPI 13733.76 13675.77

Paris CAC 40 6273.05 6244.03
Amsterdam AEX 667.52 669.40
Madrid 7916.50 7921.10
Hongkong 14863.06 15427.94
Japan Nikkei 27105.20 27345.24
Sydney 6973.50 7042.30

 WIENER BÖRSE

 prime market 28. 10  zuletzt 
Addiko Bank 10.90 10.80
Agrana 13.80 14.15
AMAG 30.30 29.00
Andritz AG 47.38 47.76

AT&S 31.55 31.70
Bawag 48.52 47.52
CA Immo 31.60 31.65
Do & Co 81.90 82.00
Erste Group 25.17 25.15

EVN 16.86 16.82
FACC 6.57 6.12
Flughafen Wien 32.95 32.95
Frequentis 27.00 27.60
Immofinanz 11.92 12.03

Kapsch TrafficCom 11.60 11.40
Lenzing 47.60 49.60
Marinomed 53.00 53.00
Mayr-Melnhof 144.20 143.00
OMV 45.51 41.64

Palfinger 22.40 23.15
Pierer Mobility 58.20 57.50
Polytec 4.79 4.80
Porr 10.54 10.20
Post AG 28.20 28.30

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Raiffeisen Bank 13.91 13.59
Rosenbauer 32.80 33.20
SBO 55.30 54.10
Semperit 19.50 20.50

S Immo 22.80 22.75
Strabag 38.45 38.70
Telekom Austria 5.86 5.91
UBM 27.90 27.30
UNIQA 6.54 6.47

Verbund 81.45 81.35
VIG 22.50 22.75
voestalpine 21.98 22.26
Warimpex 0.68 0.68
Wienerberger 22.84 22.72

standard market c. 28. 10  zuletzt
RHI Magnesita 21.50 21.50
Sunmirror 5.30 5.30

standard market a. 28. 10  zuletzt
BKS St. - 13.80
Burgenland Hold. 95.00 95.00
Cleen Energy 9.00 9.00
Frauenthal - 21.80

Gurktaler St. - 27.00
Gurktaler Vzg. - 11.30
Heid - 1.98
Linz Textil - 280.00
Manner - 104.00

Oberbank St. 102.50 102.50
Ottakringer St. - 160.00
Ottakringer Vzg. - 70.00
Rath - 30.00
Stadlauer Malz - 55.00

SW Umwelt - 38.80
Wr. Privatbank - 6.00

Sonstige Aktien 28. 10  zuletzt
Athos Immobilien 48.80 48.80
Aventa - 2.40
Beaconsmind - 8.45
Biogena 2.12 2.12
Kostad 9.00 10.00
Startup300 - 2.00
Voquz Labs - 30.00
Wolftank-Adisa - 14.00

AUSL. AKTIEN 28. 10 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 28.10. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 34,40 - 40,00 29,80
Volksbank PS 0,00% - 31,80 - 40,00 11,20
Wolford 2,42% 6,35 6,20 64 8,80 5,00
Zumtobel -2,46% 5,95 6,10 184394 9,50 5,62

  1. OMV 9,29  %
  2. FACC 7,35  %
  3. AMAG 4,48  %
  4. Porr 3,33  %
  5. Wolford 2,42  %
  6. Raiffeisen Bank 2,35  %
  7. SBO 2,22  %
  8. UBM 2,20 %
  9. Bawag 2,10 %
  10. Kapsch TrafficCom 1,75 %

  1. Semperit 4,88  %
  2. Lenzing 4,03  % 
  3. Palfinger 3,24  %
  4. Agrana 2,47  % 
  5. Zumtobel  2,46  % 
  6. Frequentis 2,17  %
  7. voestalpine 1,26  %
  8. Rosenbauer 1,20  %
  9. VIG 1,10  %
  10. Immofinanz 0,91  %
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